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Umfragen und Stimmungsbilder zu aktuellen Themen aus Steuerpolitik, Sozial-

politik, Arbeitspolitik, Europapolitik und Management.      04. November 2009 
 

� Umfrage 

Überwiegend gute Bewertung durch die 
Mitglieder des Umfragepanels–  
aber auch eine Spur Skepsis 

Umfrage zum Koalitionsvertrag 
 

Der Koalitionsvertrag stößt bei den Mitgliedern des Deut-
schen Führungskräfteverbands auf ein überwiegend po-
sitives Echo. Dies gilt zumindest für die ausgewählten 
arbeits-, steuer-, sozial- und bildungspolitischen Passa-
gen, die den rund 1.000 Mitgliedern des Umfrage-Panels 
Manager Monitor zur Beurteilung vorgelegt wurden. An 
der Umfrage beteiligten sich 431 Personen, allesamt 
noch aktive Führungskräfte.  

Auf besondere Resonanz stoßen die Vorschläge zur 
Steuerpolitik. Einziger „Ausreißer“ ist hier das angekün-
digte Stufensteuersystem. Darüber, ob die Zurückhal-
tung an fehlenden Informationen liegt oder es sich um 
eine bewusste Ablehnung (von immerhin der Hälfte der 
Befragten) handelt, kann nur spekuliert werden (Abbil-
dung 1 umseitig).  

Die Verhandlungsergebnisse im Bereich Arbeitspolitik 
stoßen nur zum Teil auf Zustimmung. Die Erhaltung des 
Kündigungsschutzgesetzes wird rund Zwei-Dritteln gut 
geheißen. Das Auslaufen der von der Bundesagentur für 
Arbeit geförderten Altersteilzeit und die Lockerung der 
Vorschriften über sachgrundlose Befristungen werden 
hingegen nur einer knappen Mehrheit der Mitglieder ab-
gelehnt (Abbildung 2 umseitig ). 

Ähnlich differenziert beurteilen die Befragten die (für an-
gestellte Führungskräfte besonders relevanten) Ankün-
digungen zur Sozialpolitik. Der Abbau der höheren Hür-
den für den Wechsel in die private Krankenversicherung 
wird noch von rund zwei Dritteln der begrüßt. Auch ha-
ben 58 Prozent Sympathien für das Modell einer stärke-
ren Entkopplung des Krankenversicherungsbeitrags vom 
Einkommen. Geteilte Auffassungen herrschen jedoch zur 
Schaffung einer ergänzenden kapitalgedeckten Pflege-
versicherung vor. Hier sind die Lager der Befürworter 

und Gegner des Vorhabens fast gleich groß. Die mögli-
chen Gründe für die Ablehnung (Bedenken gegen finan-
zielle Belastungen, grundsätzliche Bedenken gegen die 
Sinnhaftigkeit einer solchen Versicherung) wurden nicht 
abgefragt und müssen daher offen bleiben (Abbildung 3 
umseitig). 

In der Zukunftsfrage der Bildungspolitik hat die Bundes-
regierung spätestens seit der Föderalismusreform be-
kanntlich nur noch wenige Kompetenzen. Die in diesem 
Bereich unterbreiteten Vorschläge der Koalitionsparteien 
werden jedoch ganz überwiegend positiv bewertet (Ab-
bildung 4 umseitig). 

Die letzte Frage „Auf Basis Ihrer bisherigen Kenntnis des 
Koalitionsvertrags: Welche Noten geben Sie ihm“ ergab 
eine Durchschnittsnote von 3,1. Die Koalition hat also of-
fenbar die erste Prüfung bestanden, mit einer Belobi-
gung halten sich die Mitglieder aber offenbar noch zu-
rück.  
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Abbildung 1: Steuerpolitik 

 

Abbildung 2: Arbeitspolitik 
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Abbildung 3: Sozialpolitik 

 

 

Abbildung 4: Bildungspolitik 
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Auf Basis Ihrer bisherigen Kenntnis des Koalitionsvertrags: Welche Note geben Sie ihm? 

 

Die Differenz zur Gesamteilnehmerzahl entfällt auf Personen, die bei dieser Frage keine Bewertung abgegeben haben.  

 

 

 

 

 

 


